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Sauerländischer Gebirgsverein 
Hasenwinkel 4 
59821 Arnsberg

Tel. 0 29 31 - 52 48 13 
info@sgv.de 
www.sgv.de

Das Bergische 
Friedrich-Ebert-Straße 75 
51429 Bergisch Gladbach

Tel. 0 22 04 - 84 30 00 
info@dasbergische.de 
www.dasbergische.de

Kur- & Touristinfo Reichshof 
Reichshofstraße 30 
51580 Reichshof-Eckenhagen

Tel. 0 22 65 - 470 
kurverwaltung@reichshof.de 
www.ferienland-reichshof.de

Wir danken der Biologischen Station  
Oberberg für ihre Unterstützung.

HERZLICH WILLKOMMEN IM 
NATURPARK BERGISCHES LAND

Wertvolle Natur- und Kulturlandschaft, besonderer  

Wasserreichtum mit 17 Talsperren, gesundes  

Klima sowie kulturelle & biologische Vielfalt 

machen den Naturpark Bergisches Land zu einem 

einzigartigen Lebens- und Erlebnisraum.

Mit seiner Fläche von rund 2.027 km2, zwischen 

Wupper und Sieg, bzw. dem Sauerland und Köln 

gelegen, zählt der Naturpark zu den Nationalen 

Naturlandschaften Deutschlands. Naturparke 

setzen sich für eine nachhaltige regionale Ent-

wicklung ein. Sie bewahren und entwickeln Natur 

und Landschaft mit und für Menschen. 

Viel Spaß 

im Naturpark Bergisches Land

FREIZEITTIPPS IM BERGISCHEN LAND

Neben zahlreichen gut ausgeschilderten Wander- 

wegen gibt es im Bergischen Land viele weitere  

Möglichkeiten, die Region zu entdecken. Eine 

Radtour auf stillgelegten Bahntrassen, der Weit-

blick von einem Aussichtsturm oder eine leckere 

Bergische Kaffeetafel sind nur einige Beispiele. 

Unter www.dasbergische.de finden Sie vielfältige  

Tipps für Ihren nächsten Ausflug sowie Broschüren  

mit den passenden Informationen zum Download 

und zur kostenlosen Bestellung.

WÄLDER.  WIESEN. WEITBLICK.

Unterwegs auf rund 360 km markierten Wander-

wegen bieten sich im Ferienland Reichshof vielsei-

tige Freizeitmöglichkeiten. Informationen hierzu 

sowie Einkehrmöglichkeiten, unser Gastgeberver-

zeichnis und ausreichendes Kartenmaterial erhal-

ten Sie unter www.ferienland-reichshof.de und in 

der Kur- & Touristinfo in Eckenhagen.

IMPRESSUM

Zweckverband 

Naturpark Bergisches Land 

Moltkestraße 26 

51643 Gummersbach

Tel. 0 22 61 - 916 31 00 

info@naturpark-bl.de 

www.naturparkbergischesland.de

1  

Die Silberkuhle ist mit 514 m über NN die höchste 

Erhebung im Ferienland Reichshof. 

2  

Um die Verdrängung durch dominantere Pflanzen­

arten zu verhindern, wurden früher Schafherden 

zum Grasen in die Wacholderheide getrieben. 

3  

Der Bergische Streifzug Nr. 12 verläuft oberhalb 

von Eckenhagen durch die Branscheider Wachol-

derheide und erläutert auf fünf Infotafeln allerhand 

Wissenswertes über den sagenumwobenen Baum.

© Kur- & Touristinfo Reichshof, druckreif-medien.de

ZU DEN FOTOS

Wanderparkplatz
SILBERKUHLE

50° 58‘ 37,1‘‘ N    	 7° 43‘ 54,3‘‘ O

Tillkausener Straße / L351, 51580 Reichshof

Mit 514 m über NN ist die Silberkuhle die höchste Erhebung im Ferienland Reichs-
hof und bietet an zahllosen Punkten einzigartige Aussichtsmöglichkeiten vom 
Sauerland bis ins Siebengebirge.  Wie der Name es schon verrät, ist die Silber
kuhle außerdem ein Bergbaugebiet aus früherer Zeit. Um die Ortschaften Hespert, 
Windfus, Tillkausen und Singelbert finden sich noch heute vereinzelte Spuren des 
einst florierenden Industriezweigs. Bis in das Jahr 1857 wurde in diesem Gebiet 
vorwiegend Eisenerz, Silber und Blei abgebaut. Unscheinbare Erdwälle südöstlich 
von Tillkausen beispielsweise erinnern den genauen Betrachter an die einstige Gru-
be „Wächter“. Aufgrund der Enge in den Schächten mussten oftmals auch Kinder 
in den Grubenanlagen arbeiten. Die sogenannte „Heinzekunst“ beschreibt das An-
heben des Grundwassers unter Tage. Als zunehmend Maschinen die Arbeit der 
„Heinzelmännchen“ ersetzten, schickte man sie nach Köln, um dort – vorwiegend 
in den Nachtstunden – Handwerksarbeiten zu verrichten.  Die rheinische Sage der 
„Heinzelmännchen“ hat seinen Ursprung demnach im regionalen Bergbau. 

In naher Umgebung befindet sich eine der letzten Wacholderheiden im Ober­
bergischen. Der Strauch, um den sich mystische Geschichten ranken, wird vor-
wiegend zur Herstellung von Arzneimitteln, als Speisegewürz oder Schnaps ver-

wendet. Mittlerweile sind die Vorkommen stark zurück gegangen. Die drei Heiden in 

Hespert, Branscheid und Wildberg stehen daher heute unter Naturschutz. 

Startet man am Wanderparkplatz Silberkuhle, werden zahlreiche Möglichkeiten 

für eine Wanderung geboten. Der Standort dient als direkter Einstieg auf den 

Bergischen Panoramasteig, der als einer von zwei Qualitäts-Fernwanderwegen 

in der Region ausgezeichnet ist. Im Verlauf der achten Etappe von Bergneustadt 

nach Reichshof-Wildbergerhütte eröffnen sich immer wieder tolle Fernsichten 

auf das grüne Bergische Land und seine kleinen und großen Ortschaften.

Folgt man dem A2, gelangt der Wanderer in den Staatsforst Puhlbruch. Das Na-

turschutzgebiet umfasst 340 ha und ist somit das größte im Oberbergischen 

Kreis. Durch naturnahe Bewirtschaftung findet man hier ein einzigartiges Land-

schaftsbild vor. Hangmoore, Wacholderheiden, Quell- und Stillgewässer, Totholz 

und die Naturwaldzelle bilden die wichtigsten Kernzonen des Waldes. Seltene 

Vögel, wie z.B. der Schwarzstorch oder der Eisvogel sowie Amphibien, Insekten, 

Fledermäuse und auch die Besenheide, Arnika, Wollgras, Bärlappgewächse oder 

Knabenkräuter finden hier ihren Platz.

Die Heinzelmännchen aus Reichshof

SILBERKUHLE UND DAS NATURSCHUTZGEBIET PUHLBRUCH

Im Restaurant Ballebäuschen lohnt sich die Einkehr nach 

einer ausgiebigen Wanderung oder Radtour. Auf der 

Speisekarte, des in Hespert beheimateten und mehrfach 

prämierten Lokals, stehen saisonale Highlights sowie 

zeitlose Klassiker, welche sich stets großer Beliebtheit 

erfreuen. Exzellenter Service und ein ansprechendes Am-

biente runden den Besuch ab.   

Das Wintersportgebiet Blockhaus-Belmicke erreicht man 

über den Wanderweg A1 und den davon abgehenden Fern-

wanderweg X19. Hier erwartet den Wanderer eine beein-

druckende Fernsicht bis in die Eifel und das Siebengebirge.
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